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+GSH-TERMINE+++GSH-TERMINE+ 
11.11. Gesamtkonferenz, 13:15 Uhr; 
Unterrichtsschluss nach der 5. Stunde 
16.11. Abgabe der Praktikumsmappen, 
9:30 bis 14 Uhr, Alma 
18.11. BO-Tag, Jg. 8-10 u. 12, 8-14 Uhr 
19.11. Gerätebrennball-Turnier Jg. 5

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Ehemalige 
der Goethe-Schule-Harburg, 
viele Jahre hat sie uns treue Dienste geleistet, uns auf dem Laufenden 
gehalten, haben wir uns an ihren Fotos und Berichten sowie Neuig-
keiten erfreut. Wir hatten uns an sie gewöhnt und sehr zu schätzen 
gewusst: unsere GSH-Homepage. 
Inzwischen war sie aber etwas in die Jahre kommen, und es wurde 
Zeit, auch hier mit der Zeit zu gehen. So wird unsere Homepage nun 
von einer moderneren Seite in neuem Gewand und mit veränderter 
Struktur abgelöst. Seit Monaten laufen die Planungen und Vorberei-
tungen. Und jetzt ist es so weit, dass wir mit ihr an den Start gehen: 
Die Internetadresse lautet: www.goethe-schule-harburg.de

DIE NEUE GSH-
HOMEPAGE IST ONLINE

IN STÜRMISCHER NACHT 
Die Zeitung „Die Welt“ sagt „Kerstin 
Danielsson und Roman Voosen gehören 
zu den großen Talenten im deutsch-
sprachigen Kriminalroman.“ Ihr neues 
Buch heißt „In stürmischer Nacht“ und ist 
ab sofort erhältlich. Spannend!

VIER-2015/16

HAMBURGER 
ELTERNTAG
Der 12. Elterntag steht unter dem 
Motto „Schulqualität — was ist das?“  
und findet im Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung 
(Felix-Dahn-Str. 3) statt. Es werden 
Ideen und Werkzeuge an die Hand 
gegeben, um Schule mitzugestalten 
und weiter zu entwickeln, denn gute 
Schulen brauchen Elternmitwirkung. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle 
interessierten Eltern und bietet die 
Möglichkeit, sich über aktuelle schuli-
sche Themen zu informieren. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Bitte melden Sie sich bis 
zum 13. November formlos per E-Mail 
an: andrea.koetter@li-hamburg.de. 

1. HAMBURGER KICKERTURNIER 
Alle Schulen können für die Jahrgänge 
5-7 und 8-10 jeweils ein Team stellen,  
um beim 1. Hamburger Kickerturnier am 
27.11. den Hamburger Schulmeister im 
Tischfußball auszuspielen. Anmeldungen 
erforderlich, bitte an info@hakitu.de.

Fortsetzung auf der nächsten Seite …

FÜR SCHÜLER, EHEMALIGE & ELTERN
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Fortsetzung von Seite 1:  
Mit der Homepage wechselt auch die Verantwortlichkeit im Hintergrund. Unser Kollege Herr Haars,  
der all die Jahre sehr engagiert und zuverlässig für unsere Webpräsenz zuständig war, gibt nun den 
Staffelstab weiter an unseren Kollegen Herr Schmidt. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
Mühe, Sorgfalt und Kompetenz, die Herr 
Haars in all den Jahren in diese Aufgabe 
eingebracht hat! Und wir freuen uns, dass 
Herr Schmidt mit viel Engagement und 
Arbeitsstunden die Neukonzipierung so 
professionell auf den Weg bringen konnte 
und diese Aufgabe übernommen hat.  

Ein herzlicher Dank geht auch an das 
Engagement aus der Elternschaft, Frau 
Zierahn war maßgeblich an der ersten 
Arbeitsphase beteiligt.  

Nun wünsche ich uns allen viel Spaß mit 
der neuen Homepage; Anregungen und 
Rückmeldungen sind äußerst willkommen. 
Herzliche Grüße 
Vicky-Marina Schmidt (Schulleiterin)

ZEHN FRAGEN  
AN ...
Frau Meyer (Mey), Sozialpädagogin 
mit dem Unterrichtsfach 
Soziales Lernen

1. Was macht einen guten Sozialpädagogen aus? 
Eine gute Sozialpädagogin sollte hilfsbereit und 
aufmerksam sein, die Interessen und Bedürfnisse 
der Schüler wahr- und ernst nehmen und eine 
nette, offene Ansprechpartnerin sein. 
2. Welche Eigenschaften schätzen Sie an einem 
Schüler?  
Hilfsbereitschaft, Freundlichkeit, 
Begeisterungsfähigkeit und Offenheit. 
3. Waren Sie selbst so ein Schüler?  
Ich würde sagen ja. :-) 
4. Welches Lieblingsfach hatten Sie damals? 
Ich hatte sogar drei: Mathe, Musik und Englisch. 
5. Was machen Sie als erstes, wenn Sie von der 
Schule nach Hause kommen? 
Ich koche mir ein leckeres Essen. 
6. Welchen Beruf würden Sie gern ausüben, 
wenn Sie nicht Sozialpädagogin wären? 
Paläontologin. (Wissenschaft von den Lebewesen 
vergangener Erdzeitalter; Anm. d. Redaktion) 

7. Stellen wir uns vor, Sie stranden mit einer 
Schülergruppe auf einer einsamen Insel. 
Welche drei Dinge würden Sie dabeihaben 
wollen? 
Ohropax, eine Notfallration Essen für jeden und 
eine Taschenlampe. 
8. Was ist die tollste Erfindung der Geschichte? 
Das Auto. 
9. Angenommen, Sie gewinnen zehn Millionen 
Euro. Was machen Sie mit dem Geld? 
Ich würde nach Australien und Afrika reisen, mir ein 
kleines Häuschen kaufen und ganz viel Spenden. 
10. Welchen Ihrer Freunde beneiden Sie, und 
weshalb? 
Alle meine Freunde haben beneidenswerte 
Eigenschaften, von denen ich mir ab und zu eine 
Scheibe abschneiden sollte. ;-)

SERIE



Seit Anfang September treffen sich engagierte Schüler der Mittel- und Oberstufe einmal pro Woche,  
um sich zu überlegen, wie von Seiten unserer Schule für Flüchtlinge in Harburg Unterstützung  
gegeben werden könnte. Im Zuge dessen läuft seit der Projektwoche ein erstes kleines Projekt.  
Anstatt leergetrunkene Pfandflaschen in den Müll zu schmeißen, gibt es nun die Möglichkeit die  
Flasche zu spenden! 

 
Am GSH-Standort Eißendorfer Straße 
befindet sich in der Pausenhalle und 
in der Kantine jeweils eine Tonne, in 
die die Pfandflaschen als Spende für 
Flüchtlinge geworfen werden können. 
In der Bunatwiete gibt es fünf Tonnen, 
die auf den jeweiligen Etagen verteilt 
sind. Die Schüler kümmern sich  
um die Leergutentnahme und das 
gesammelte  Geld wird in die 
Neuanschaffung für Unterwäsche und 
Socken investiert. Dies sind dringend 
gebrauchte Textilien, die in der 
Kleiderkammer fehlen. 
 

Wer darüber hinaus gerne innerhalb der Klasse Leergut sammeln oder eine Spende geben möchte, 
kann sich diesbezüglich gerne an Frau Scheppelmann oder Frau Potinius wenden.

FLASCHEN MIT MEHRWERT

PFAND
WELCOME

Spende dein Pfand 
für FLÜCHTLINGE!

Von dem eingenommenen Geld 
werden besonders benötigte Dinge 
gekauft - z.B. Socken und Unterwäsche

Am 20. November 2015 ist der offizielle Tag der Kinderrechte. Viele gemeinnützige Organisationen 
setzen sich für mehr Kinderrechte ein und organisieren Veranstaltungen im Zeitraum vom 19. bis zum 
21. November 2015, um Kindern eine Stimme zu geben. Auch UNICEF bietet Schulklassen an auf  
www.unicef.de/mitmachen/aktionstag-kinderrechte  
sich mit Aktionen wirkungsvoll zu 
beteiligen und bietet viele Anregungen.  

Die GSH-Bibliothek kann für Unterrichts-
zwecke zu diesem speziellen Thema 
reserviert werden. Es gibt eine Liste für 
Reservierungen am Schwarzen Brett der 
Bücherei. Die Initiatorin, Frau Rohde, steht 
in der ersten großen Pause für Fragen  
zu Kinderrechte und nach vorheriger 
Terminabsprache (Tel. 760 98 73)  
auch gern unterstützend zu Unterrichts-
einheiten, die in der Bibliothek stattfinden 
sollen, zur Verfügung. 

TAG DER KINDERRECHTE
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Der Pixar-Computeranimationsfilm „Alles steht Kopf“ (Regie: Pete Doktor) von den Machern der Filme 
„Die Monster AG“ und „Oben“ ist ein witziges Abenteuer mit den fünf Gefühlen Freude, Kummer, Wut, 
Angst und Ekel. Sie erleben zusammen mit dem Mädchen Riley ein spannendes und zugleich trauriges 
Abenteuer, bei dem der Zuschauer viel lachen muss. Aber wie es sich für einen Film mit vielen Gefühlen 
gehört, gibt es auch einige traurige Stellen. Die 3D-Variante lohnt sich eher nicht. Mariam Albers, 5g

Der Berufsinformationstag findet am 18. November nunmehr zum 19. Mal statt, und das Angebot an 
Ausbildungs- und Studienberufen, über die sich unsere Schüler der Klassen 8 bis 10 und 12 informieren 
können, wächst und wandelt sich stetig.  

Im B- und J- Gebäude richten an die 60 verschiedenen Hamburger Firmen, Innungen, Verbände, 
beruflichen Schulen sowie ehemalige Schüler ihre Stände und Seminare ein. Für die teilnehmenden 
Schüler besteht die große Chance, die eigenen Stärken und beruflichen Interessen mit den Anforde-
rungen der infrage kommenden Berufe abzugleichen, nach Praktikums- und Ausbildungsplätzen zu 
fragen und Ansprechpartnern der Firmen persönlich zu sprechen. 

Gute zielführende Gespräche können entstehen, wenn die Schüler gut vorbereitet sind, das heißt, erste 
Informationen schon im Vorfeld sammeln und ganz konkrete Fragen stellen. Am besten gleich eine 
Bewerbungsmappe mitbringen und beim „Holiday Inn“ durchsehen zu lassen. Einstellungstest führt zum 
Beispiel für Jahrgang 10 Frau Jander durch. In ihrem Seminar sind auch noch Plätze frei. Die Anmeldung 
erfolgt über Nicole Habbert. Des Weiteren bietet die Hamburger Volksbank die Möglichkeit, sich über 
Kontomodelle und Kontoführung zu informieren. 

Das Organisationsteam, Frau Habbert und Frau Krüger, danken an dieser Stelle schon mal allen 
helfenden Klassen für ihren Einsatz beim Aufbau und Catering. Dieses Interesse und Engagement der 
Schüler sowie die Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau und das Catering beeindrucken die Firmen, 
die dann gern im nächsten Jahr wiederkommen.

19. BERUFSINFORMATIONSTAG

KINOKRITIK: „ALLES STEHT KOPF“

Diese Engel bedürfen keiner Überschrift! Richtig, es ist wieder so weit: Weihnachtskonzerte der GSH!  

Die traditionellen GSH-Weihnachtskonzerte bieten nicht nur den Teilnehmern, sondern auch den  
vielen Besuchern eine feierliche Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Am 11. und  
12. Dezember finden die zwei Konzerte in der Friedrich-Ebert-Halle statt — und wie jedes Jahr gibt  
es ein Abendkonzert am Freitag um 19 Uhr und ein Familienkonzert am Samstag um 16 Uhr. 

Der Kartenvorverkauf startet am Donnerstag, den 12. November. Die Eintrittskarten kosten 4 bis 8 Euro 
für Schüler und 6 bis 10 Euro für Erwachsene und sind in der Bücherei der GSH und im Ticketshop des 
Phoenix-Centers erhältlich. Wer früh kauft, kann sich die besten Plätze aussuchen.


